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KAPVERDEN: DEMOKRATISCHES 
MUSTERLAND IM AUFSCHWUNG
Der westafrikanische Inselstaat Kapverden schreibt eine Erfolgsgeschichte. 

Wachstumstreiber Nummer eins ist der Tourismus. Die Regierung hat die  

Bedeutung des Sektors erkannt und will das Angebot in den kommenden Jah-

ren weiter ausbauen – Ziel ist eine Million internationale Touristen jährlich bis 

2021. Zu den wichtigsten Partnern des Landes gehört die TUI Group. 

Aufstieg aus schwierigen Verhältnissen

Die Kapverden – offiziell Cabo Verde –  
verzeichnen einen bemerkenswerten Aufstieg: 
Noch in den 1980er Jahren herrschte in dem 
Einparteienstaat große Armut. Gemessen an 
den Entwicklungshilfen verzeichnete der kleine 
Inselstaat den höchsten Pro-Kopf-Anteil aller 
westafrikanischen Länder. 1990 dann der 
politische Aufbruch: Per Verfassungsänderung 
gelang der friedliche Übergang zur Mehrpartei-
endemokratie nach westlichem Vorbild. Damit 
einher vollzog sich eine wirtschaftliche Trend-
wende und die Vereinten Nationen konnten die 
Inselgruppe bereits 2008 als Staat mit mittle-
rem Einkommen klassifizieren.

Wirtschaftsfaktor Tourismus

Einen wichtigen Beitrag leistet der Tourismus. 
Das ganzjährig milde Klima und die langen 
Sandstrände zogen im vergangenen Jahr 
rund 570 000 Reisende auf die kapverdischen 
Inseln – allein gegenüber 2014 ein Plus von 5,5 
Prozent. Der Sektor trägt direkt rund 20 Pro-
zent zur Gesamtwirtschaft bei und sichert im 

 Große Chance für Wohlstand und Lebensqualität

»Cabo Verde ist klein, aber vielseitig. Unsere Gäste besuchen die sonnigen 
Strände von Boa Vista und Sal, gehen in den Bergen von Santo Antão 
wandern oder genießen das Flair der Restaurants und Kneipen mit ih-
rem wunderbaren Essen und der magischen Musik. Über allem steht die 
Morabeza – die einzigartige, lebensfrohe Gastfreundschaft der Bevölkerung. 
Mein Tipp: Lassen Sie sich darauf ein! Wir öffnen unsere Türen und unsere 
Herzen für Freunde und Fremde gleichermaßen. 

Neben diesem kulturellen Austausch steckt im Tourismus natürlich 
eine große Chance für mehr Wohlstand und Lebensqualität – auch in 
Bereichen wie Infrastruktur oder Bildung, die indirekt mit dem Touris-
mus zusammenhängen. Allein in diesem Jahr rechnen wir mit einem 

Plus von mindestens 10 bis 15 
Prozent Reisende. Unser wich-
tigster Partner ist dabei TUI. In 
den vergangenen Jahren ist das 
Unternehmen zum Schlüsselin-
vestor aufgestiegen. Man sieht, 
dass TUI dieselbe Vision für Cabo 
Verde hat wie unsere Regierung 
– ein nachhaltiges, weltoffenes 
und entwickeltes Land.«

Jaqueline Maria Duarte Pires Ferreira 
Pires, Botschafterin der Republik Cabo 
Verde in Deutschland
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Anteil des Tourismus 
an der Beschäftigung 
insgesamt: 

38 %
2010 2011 2012 2013 2014 2015

Quellen: WTTC, INE

Steigende Touristenströme – steigende Beschäftigung

2015 besuchten rund 570 000 Urlauber die Kapverden.  
Ein neuer Rekord – auch weil die Tourismusindustrie  
mehr als jeden dritten Job sichert. 
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Land insgesamt 86 000 Arbeitsplätze. Das Potenzial ist noch längst nicht ausgeschöpft: 
Laut World Travel and Tourism Council (WTTC) könnte sich der Anteil des Tourismus am 
Bruttoinlandsprodukt in den kommenden zehn Jahren verdoppeln.

TUI investiert

Entsprechend wichtig ist die strategische Zusammenarbeit mit internationalen Reiseun-
ternehmen. Die TUI Group ist schon heute der wichtigste Tourismuspartner und bringt 
mehr als ein Drittel aller Gäste auf die Kapverden: 

• Fluggesellschaften: Die TUI-Airlines verbinden Europa im Sommer bis zu 37 Mal wöchent-

lich mit dem Inselstaat. Neuester Abflugort ist Basel. 

• Kreuzfahrten: Ab der kommenden Wintersaison steuert die Mein Schiff-Flotte mit 

verschiedenen Schiffen die Häfen von Mindelo und der Hauptstadt Praia an. Auch die MS 

Bremen von Hapag Lloyd Cruises kreuzt in der Region. 

• Hotels: Die TUI-Beteiligungsgesellschaft RIU ist mit vier Ferienresorts seit 2005 auf Wachs-

tumskurs, zwei von ihnen werden gerade umfassend renoviert und in Kürze wiedereröffnet. 

Eines der beiden Häuser wird zudem erweitert. Hinzu kommt ein neues Hotel der TUI 

Konzeptmarke Sensimar.

Geografie

Die Kapverden bestehen aus 15 Inseln, 
umfassen 4 033 km2 und zählen gut 
500 000 Einwohner – damit sind sie 
eines der kleinsten Länder der Welt. 

Mein Schiff 3  
und Mein Schiff 5 
Route vom Mittelmeer über Mindelo  
in die Karibik 

Mein Schiff 2 und Mein Schiff 4 
Route von den Kanaren über Mindelo  
und die Hauptstadt Praia nach Dakar

Santo Antão

São Vicente
Santa Luzia

São Nicolau

Sal

Boa Vista

Maio
Santiago

Praia

Mindelo

Fogo
Brava
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MELDUNGEN: 

BREMERHAVEN: WACHSTUM DANK TUI CRUISES
TUI Cruises macht Bremerhaven zum dritten deutschen Einstiegshafen neben Hamburg 
und Kiel. Erstmals lief im August die Mein Schiff 5 im Bremerhavener Kreuzfahrtterminal 
ein – insgesamt erwartet Bremerhaven für 2016 rund 35 Prozent mehr Passagiere, 2017 
nochmal ein Plus von 25 Prozent. Der Tourismus ist ein wichtiger Hebel für den dringend 
notwendigen wirtschaftlichen Aufschwung. Mit mehr als 14 Prozent ist die Arbeitslosen-
quote in Bremerhaven mehr als dreimal höher als im Bundesdurchschnitt.  

US-WAHL: MIT TUI GANZ NAH DABEI
Der Präsidentschaftswahlkampf in den USA nähert sich der Zielgeraden. Egal, wie die 
US-Amerikaner am 8. November entscheiden: Eine historische Zäsur ist angesichts 
des äußerst kontroversen Wahlkampfes vorgezeichnet. Um diesen richtungsweisenden 
Moment vor Ort erleben zu können, bietet TUI eine siebentägige Reise nach New York 
und Washington D.C. an: Den Wahlabend verfolgen die Teilnehmer gemeinsam mit dem 
langjährigen US-Korrespondenten Klaus-Jürgen Haller. Die Entscheidung ordnen die Gäs-
te am Tag danach im Gespräch mit Akteuren der US-Politik im Goethe-Institut ein. Mehr 
Informationen unter www.reiseart-tui.de.

DIALOG: ENGAGEMENT IN VERBÄNDEN
TUI sucht den Dialog mit der Politik und bringt sich dafür auch in den aktiven 
Verbänden ein. So ist Thomas Ellerbeck, Mitglied des Group Executive Committee 
der TUI Group, seit Juli 2016 im Präsidium des Bundesverbandes der Deutschen 
Luftverkehrswirtschaft (BDL) vertreten. In dieser Position will Ellerbeck insbeson-
dere die Themen Industriepolitik und Nachhaltigkeit im Tourismus voranbringen. 
Im April 2016 wurde zudem Karl J. Pojer, Vorsitzender der Geschäftsführung von 
Hapag-Lloyd Cruises, zum Chairman des Leadership Council der deutschen Nie-
derlassung des internationalen Kreuzfahrtverbandes CLIA ernannt. CLIA ist seit 
drei Jahren in Deutschland aktiv und hat sich seitdem als zentrale Anlaufstelle für 
Fragen rund um das Thema Kreuzfahrt etabliert.

NACHHALTIGKEITSINDIZES:  
TUI ERNEUT BRANCHENFÜHRER
Bereits zum elften Mal in Folge ist die TUI Group im renommierten Dow Jones Sustain-
ability Index (DJSI) notiert. Bestnoten erzielte das Unternehmen bei der diesjährigen 
Überprüfung unter anderem in den Kategorien Corporate Citizenship, Klimastrategie und 
Eco-Efficiency. Darüber hinaus ist die TUI AG in den Nachhaltigkeitsindizes FTSE4Good, 
dem STOXX Global ESG Leaders Index und dem ECPI Ethical Index €uro vertreten. Die 
Vorreiterrolle der TUI Group im Tourismussektor wird auch an den Kapitalmärkten ho-
noriert.

Bremerhavens Oberbürgermeister  
Melf Grantz und Bremens Bürgermeis-
ter Dr. Carsten Sieling überreichen 
Kapitän Todd Burgman die Plaketten 
zum Ersteinlauf der Mein Schiff 5 am 
28. August (von rechts nach links).

 
 
 

Kreuzfahrtpassagiere  
in Bremerhaven

+35 % +25 %
in 2016 in 2017

Quelle: Columbus Cruise Center Bremerhaven
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TUI GROUP – IHR KONTAKT ZU UNS

Thomas Ellerbeck 
Mitglied des Group Executive Committee der TUI Group

E-Mail: thomas.ellerbeck@tui.com 
Telefon: +49 (0)511 566-6000 | +49 (0)30 6090 2060-60

Frank Püttmann 
Head of Public Policy

E-Mail: frank.puettmann@tui.com 
Telefon: +49 (0)30 6090 2060-30

Dr. Marc Drögemöller 
Senior Manager Public Policy

E-Mail: marc.droegemoeller@tui.com 
Telefon: +49 (0)30 6090 2060-31

Mike Brauner 
Senior Manager Nachhaltige Entwicklung

E-Mail: mike.brauner@tui.com 
Telefon: +49 (0)511 566-2205

Birgitt Hillerich 
Referentin Politik

E-Mail: birgitt.hillerich@tui.com 
Telefon: +49 (0)30 6090 2060-61

TUI Group im Überblick

Globaler Konzern – Firmensitz in Deutschland
Mehr als 30 Millionen Kunden aus  
31 Quellmärkten reisen in 180 Länder weltweit

Umsatz 20 Milliarden Euro*

Bereinigtes EBITA 1 Milliarde Euro* Über 300 konzerneigene Hotels mit 245 000 Betten

Ein FTSE-100-Unternehmen Rund 140 Flugzeuge in 6 Airlines

Marktkapitalisierung 9 Milliarden Euro** 14 Kreuzfahrtschiffe

76 000 Mitarbeiter in 130 Ländern Rund 1 600 eigene Reisebüros in Europa

*Zahlen basieren auf Geschäftsjahr 2014/15
** Status 10. Dezember 2015
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